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Willkommen

ZUM 13. SPIELTAG !
Beim vorletzten Heimspiel vor der Winterpause spielen unsere Teams
wieder im „Waldeck“ in St. Nikolaus.

Unser Kreisligateam empfängt den Tabellenführer von der Fenne, Bezirksliga- und
Verbandsligateam empfangen die Gäste aus Walpershofen.

Wir begrüßen in diesem Zusammenhang insbesondere die Gästeteams,
Vereinsverantwortliche und natürlich auch die Fans und Zuschauer!

Das Kreisligateam hat zum Abschluss der Vorrunde die
Hochkaräter der Liga als Gegner. Nach der deftigen
Niederlage letzte Woche auf den Saarwiesen gegen die
Sportfreunde muss das Team um Kapitän T. Schreiner
nun gegen den Tabellenführer antreten. Der Ligaprimus
von der Fenne hat bisher noch keine Niederlage
hinnehmen müssen und möchte diese Serie auch
nach diesem Spieltag aufrechterhalten. Für unser
Team kann es nur darum gehen, sich achtbar aus
der Affäre zu ziehen und vielleicht mit viel Glück doch
zu punkten.

Das Bezirksligateam ist auf dem aufsteigenden Ast,
konnte den Negativtrend zu Beginn der Saison
mittlerweile umkehren und ist seit fünf Wochen
ungeschlagen. Der Sieg gegen einen unmittelbaren
Tabellennachbarn letzte Woche hat für viel
Selbstvertrauen gesorgt und kann für einen
zusätzlichen Schub sorgen um auch am heutigen
Spieltag gegen die Reserve aus Walpershofen als Sieger
vom Platz zu gehen.

Das Verbandsligateam hat den Anschluss an das Führungstrio
geschafft und ist mit zwei Punkten weniger - punktgleich mit Bous

- auf dem fünften Tabellenplatz.

Leider hat es letzte Woche wieder einige Verletzte gegeben, so dass sich das
Verletztenlager nicht wirklich lichtet. Doch der Kader ist momentan in dieser Saison stark
genug, um diese Ausfälle zu kompensieren. Um sich in der Tabelle festzusetzen und
etwas Abstand zu den Nachfolgern zu gewinnen ist deshalb ein weiterer Sieg enorm
wichtig. Walpershofen ist seit Mitte September ohne Punktgewinn und möchte
unbedingt den Abwärtstrend beenden.

Drücken wir unseren Teams die Daumen und hoffen auf ein erfolgreiches Wochenende!

Wir wünschen unseren Zuschauern drei spannende Begegnungen.
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wir heissen sie zu unserem heutigen Heimspieltag recht
herzlich Willkommen!
Nachdem wir unser Nachholspiel letzte Woche Mittwoch gegen den FSV Hemmersdorf recht
deutlich und souverän mit 4:0 gewonnen hatten, erwartete uns vergangen Sonntag das
schwere Auswärtsspiel in Sitzerath. Die SG Wadrill / Sitzerath hatte sich den Saisonstart
sicherlich auch anders vorgestellt und steckt jetzt, nachdem knapp ein Drittel der Saison
absolviert ist, mitten im Abstiegskampf. Es war also klar, dass uns dort ein Gastgeber
erwartete, der alles in die Waagschale wirft und sich sicherlich nicht kampflos geschlagen
geben wird!Außerdem war da die Tatsache, dass wir die letzten Jahre von dort ausser
Lehrgeld nichts mitgenommen hatten !

Wir kamen auch relativ gut in die Partie und hatten gefühlt 90 % Ballbesitz, zudem in den
ersten 10 Min. zwei gute Möglichkeiten in Führung zu gehen. Wie aus dem Nichts fiel dann
der Führungstreffer für die Gastgeber! Nach einem Befreiungsschlag erlief sich der heimische
Torjäger Müller den Ball und blieb im eins gegen eins eiskalt! Wir erholten uns jedoch von dem
Rückschlag und konnten relativ schnell nach guter Kombination durch Mazen Zakaria
ausgleichen. Der Rest der ersten Halbzeit wurde teilweise vogelwild geführt. Beide
Mannschaften erspielten sich gute Torchancen im Minutentakt. Nachdem wir die
zwischenzeitliche Führung der Heimelf nochmals durch Ale Tasca ausgleichen konnten,
gerieten wir praktisch mit dem Halbzeitpfiff nach einem Eckball zum dritten Male in Rückstand!
Zu allem Überfluss mussten wir in der Halbzeitpause verletzungsbedingt zweifach
auswechseln. Für unseren Keeper Christian Kern ging es genauso wenig weiter, wie für
unseren Rechtsaussen Alessandro Tasca. Beide wurden mit Kniebeschwerden
ausgewechselt.Auch nach Wiederanpfiff besserte sich unser Spiel nicht und nur unsere Nr 2
im Tor - Lukas Wöber - war es zu verdanken, dass wir in dieser Phase des Spiels nicht noch
höher in Rückstand gerieten. Mehrmals zeigte Lukas in 1vs1 Situationen seine ganze Klasse
und hielt uns somit im Spiel. Nach 70 Minuten wurden auch wir wieder aktiver und hatten nach
und nach mehr Spielanteile. In der Endphase wurde das Spiel immer hitziger. Die übertriebene
Härte gipfelte darin, das Marco Criscenzo nach einem ersichtlichen Revanchefoul so übel
attackiert wurde, dass er mit einer Bänderverletzung nicht mehr weiterspielen konnte bzw.
auch in diesem Jahr nicht mehr einsetzbar ist. Umso bitterer für uns, wenn man sieht, welche
Entwicklung Marco in den letzten Monaten genommen hat! Mit Wut im Bauch erzielten wir
durch Mazen Zakaria den erneuten Ausgleich, was schlussendlich auch das Endergebnis

An der Seitenlinie

TRAINERKOMMENTARE
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auch wir heißen Sie zu unserem heutigen Heimspiel recht herzlich
Willkommen !
In der Zielgeraden der Vorrunde hat es das Kreisligateam noch mit „schweren Brocken“ zu tun,
denn man trifft ausschließlich auf Teams von den vorderen Tabellenplätzen. Mit dem
Tabellenführer von der Fenne kommt eine Elf ins Waldeck, die bisher nichts anbrennen ließ und
bei lediglich einem Remis nur einen Punkt abgeben musste. Die Völklinger Vorstädter haben
zwar nicht die meisten Tore in der Liga geschossen, deshalb haben sie aber die beste Abwehr.
Mit gerade einmal neun Gegentreffern bei elf Begegnungen steht die Fenner Defensive
praktisch wie eine Mauer. Deshalb wird es wahrscheinlich extrem schwierig einen Treffer zu
erzielen. Wenn es uns gelingt, unsere Defensivreihen so zu schließen, dass wir einen Treffer
verhindern können, wäre ein Punkt fürs Kreisligateam möglich.
Die Zweite hat zumindest auf dem Papier die einfachere Schlacht zu schlagen, denn sie trifft
mit Walpershofen II auf den Tabellenzehnten. Unser Team hat in den letzten Begegnungen das
Leistungsbarometer stetig steigern können und hat ihre Anfangsschwäche wieder
wettgemacht. Dieses Niveau muss sie nun auch gegen den heutigen Gegner zeigen, der
seinerseits den Negativtrend stoppen möchte. Mit etwas Glück können wir bei einem Sieg -
sofern die Sportfreunde ihre Begegnung gegen Altenkessel nicht gewinnen - noch einen
Tabellenplatz gutmachen, bevor es in der Folgewoche zur schweren Auswärtsbegegnung
gegen den Tabellenzweiten Riegelsberg kommt. Doch zuerst muss einmal diese Begegnung
gespielt und die volle Konzentration darauf gelegt werden.

Ich wünsche uns und den Fans spannende und hoffentlich erfolgreiche Matches!
Mit sportlichem Gruß - Ihr Trainerteam

darstellte!

Fazit: Mehr wie ein Remis war an diesem Tag auch nicht verdient! Positiv zu erwähnen ist,
dass die Mannschaft einen dreimaligen Rückstand vor aufbrausendem Heimpublikum immer
wieder ausgleichen konnte! Wichtiger als das Spiel jedoch ist, dass unsere verletzten Jungs
ganz schnell wieder fit werden. Wir brauchen Euch!

Sportlicher Gruss Tim Latz/Marius Görgen
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An diesem Wochenende ist der SV
Walpershofen mit ihrer 1. und 2.Mannschaft zu
Gast bei unserer Spielgemeinschaft.

Der Verein aus dem Köllertal hat sich in den
vergangenen Jahren zu einer echten Größe in
ihrer Region entwickelt. Nachdem man in relativ
kurzer Zeit mit zwei Aufstiegen den Sprung von
der Bezirksliga bis in die Verbandsliga geschafft
hat, hat man sich hier mittlerweile sportlich
etabliert. Wenn man bedenkt, wie groß die
sportliche Konkurrenz im Köllertal ist, ist die
Entwicklung von Walpershofen sehr
ansprechend. In der direkten Nachbarschaft
gibt es mit Köllerbach und Riegelsberg zwei
Schwergewichte, die seit vielen Jahren im
Köllertal die erste Geige spielen. Da auch die
Wege nach Heusweiler, Schwalbach und Bous
nicht weit sind, ist der Konkurrenzkampf in
dieser Region knallhart. Walpershofen hat es
aber geschafft, als relativ kleiner Standort eine

Nische zu finden und sich gegen die
Nachbarn sportlich zu behaupten. Bei
unseren Gästen setzt man auf den
Zusammenhalt und die gute Stimmung im
Verein. Walpershofen verkörpert noch die
Ideale, die man braucht, um als relativ
kleiner Verein erfolgreich zu sein. In diesem
Jahr sieht es so aus, dass der direkte
Abstiegskampf nicht ganz so hart ist, wie in
der vergangenen Saison. Da mit
Hemmersdorf und Niederlosheim schon
zwei Mannschaften etwas abgefallen sind,
ist weniger Druck im hinteren
Tabellenbereich. In dem Bereich vor der
ganz gefährlichen Zone hat sich unser Gast
nach einem drittel der Saison seinen Platz
gesucht. Nicht wirklich unten, aber auch
schon ein Stück von der Spitzengruppe
entfernt, steht Walpershofen relativ
gesichert im Tabellenmittelfeld. Nach einem
sehr guten Saisonstart ist die Formkurve in

Gästeportrait Verbandsliga Süd West

SVWALPERSHOFEN
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den vergangenen Wochen etwas nach
unten gegangen. Walpershofen konnte
nicht mehr so konstant Punkten, was auch
an der anfälligen Defensive liegt. Trotzdem
dürfte Walpershofen genug Potential
haben, um nichts mit dem Abstieg zu tun
zu bekommen. Auf unsere erste
Mannschaft wartet ein kampfstarker und
unbequemer Gegner.

Ähnlich wie der Saisonverlauf der ersten
Mannschaft ist die Situation bei der
Zweiten. Auch hier gab es einen sehr
ordentlichen Saisonstart mit einem Knick
nach der Hälfte der Vorrunde. Der Gegner
unserer zweiten Mannschaft hat aber den
Vorteil, dass es in der Bezirksliga weniger
Absteiger gibt und die Konkurrenz im
Tabellenkeller eher bescheiden ist.
Walpershofen hat traditionell eine gute
zweite Mannschaft, die immer wieder für

Überraschungen sorgt. Vor allem auf ihrem
kleinen Kunstrasen ist es sehr schwer, gegen
die Köllertaler zu bestehen. Meist spielen wir
dort, wenn das Wetter richtig schlecht ist und
der Wind über die Felder pfeift. Walpershofen 2
steht nach zuletzt überschaubaren Resultaten
im hinteren Mittelfeld der Liga. Um den
Anschluss zur oberen Tabellenhälfte wieder
herzustellen, braucht unser Gegner heute schon
drei Punkte. Mit einer weiteren Niederlage im
Warndt dürfte der Abstand zu unserer SG schon
sehr groß werden. Walpershofen wird sich als
harte Nuss in St. Nikolaus vorstellen und alles
versuchen, um hier drei Punkte mitzunehmen.

Wir wünschen beiden Walpershofer
Mannschaften viel Spass im Warndt und viel
Erfolg in ihren jeweiligen Ligen.

Rang Team S-U-N Tore Punkte

11. SV Walpershofen 3-3-6 19:28 12

Rang Team S-U-N Tore Punkte

10. SV Walpershofen 4-1-7 26:31 13
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Gästeportrait KL Köllertal / Warndt

SV FENNE
Rang

1.

Tabellenführer gibt im Waldeck seine Aufwartung!
Mit dem SC Fenne kommt ein langjähriger Ligakonkurrent unser II. und III.
Mannschaft ins Waldeck.

Der aktuelle Tabellenführer der Kreisliga A hat sich mit unseren Teams schon so
manche Schlacht geschlagen, bei denen es meist spannend herging.

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga Saarlouis in der Saison 17/18 haben die
Völklinger Vorstädter oft nur an den Aufstiegsrängen gekratzt, doch der Aufstieg
wollte einfach nicht gelingen.

In dieser Saison besteht nun die Möglichkeit des Wiederaufstiegs in die
Bezirksliga, da man die bisherigen Begegnungen sehr erfolgreich gestalten
konnte. Ohne Niederlage, bei einem Remis führt der Gast die Tabelle vor
Fürstenhausen an.

Die durchschnittliche Torquote von 4,5 pro Match zeigt die Gefährlichkeit der
Fenner Offensive, doch noch beeindruckender sind die Leistungen der Defensive.
Mit durchschnittlich 0,8 Gegentreffern pro Begegnung steht der rote Abwehrverbund
wie eine Mauer.

Beste Torschützen sind R. Schröter (21) und X. Kadrija (17), die mit ihren zusammen 38
Treffern 2/3 der Tore erzielt haben.

Für die Gäste wäre die Meisterschaft in dieser Saison schon von Vorteil, den das
Durchschnittsalter des Teams beträgt doch fast 33 Jahre, so dass in naher Zukunft

wahrscheinlich ein Schnitt in der Mannschaft stattfinden wird.

Handicap des Vereines ist natürlich der unbeliebte Hartplatz, der für neue Spieler nun nicht
unbedingt ein Anziehungsmagnet ist. Jedoch können sich die Platzverhältnisse auch als Vorteil
erweisen, da die Gastmannschaften auf dem ungewohnten Geläuf oft ihre Schwierigkeiten haben.

Wir wünschen unseren Fenner Gästen viel Erfolg für die weitere Saison!



Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Waldeck Echo

8

Rang Team S-U-N Tore Punkte

SC 07 Fenne 10-1-0 50 : 9 31

Tabellenführer gibt im Waldeck seine Aufwartung!
Mit dem SC Fenne kommt ein langjähriger Ligakonkurrent unser II. und III.
Mannschaft ins Waldeck.

Der aktuelle Tabellenführer der Kreisliga A hat sich mit unseren Teams schon so
manche Schlacht geschlagen, bei denen es meist spannend herging.

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga Saarlouis in der Saison 17/18 haben die
Völklinger Vorstädter oft nur an den Aufstiegsrängen gekratzt, doch der Aufstieg
wollte einfach nicht gelingen.

In dieser Saison besteht nun die Möglichkeit des Wiederaufstiegs in die
Bezirksliga, da man die bisherigen Begegnungen sehr erfolgreich gestalten
konnte. Ohne Niederlage, bei einem Remis führt der Gast die Tabelle vor
Fürstenhausen an.

Die durchschnittliche Torquote von 4,5 pro Match zeigt die Gefährlichkeit der
Fenner Offensive, doch noch beeindruckender sind die Leistungen der Defensive.
Mit durchschnittlich 0,8 Gegentreffern pro Begegnung steht der rote Abwehrverbund
wie eine Mauer.

Beste Torschützen sind R. Schröter (21) und X. Kadrija (17), die mit ihren zusammen 38
Treffern 2/3 der Tore erzielt haben.

Für die Gäste wäre die Meisterschaft in dieser Saison schon von Vorteil, den das
Durchschnittsalter des Teams beträgt doch fast 33 Jahre, so dass in naher Zukunft

wahrscheinlich ein Schnitt in der Mannschaft stattfinden wird.

Handicap des Vereines ist natürlich der unbeliebte Hartplatz, der für neue Spieler nun nicht
unbedingt ein Anziehungsmagnet ist. Jedoch können sich die Platzverhältnisse auch als Vorteil
erweisen, da die Gastmannschaften auf dem ungewohnten Geläuf oft ihre Schwierigkeiten haben.

Wir wünschen unseren Fenner Gästen viel Erfolg für die weitere Saison!
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Verbandsliga Süd West

RÜCKBLICK 12. SPIELTAG

3:3
SG Wadrill/Sitzerath I.

SG Großrosseln-St.Nikolaus I.

Kern C.
Tasca A. Bruxmeier H.Niegemann B.Kunkel C.

Rupp S.Görgen M. Zakaria M. Criscenzo M.
Bretterbauer A. Kneip J.

Wöber L., Burger M., Demmerle M., Schneider B., Hector D.
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„Drei Gegentreffer – drei eigene Tore – drei Verletzte“,
so könnte der Untertitel des heutigen Spiels lauten.

Neben den Langzeitverletzten musste unser Trainergespann Tim Latz/ Marius Görgen auf
Jakob Kaufmann, Marc Schneider und Benny Schneider verzichten. So rückte Jannis
Kneip nach längerer Verletzungs-/ Erkrankungsphase erstmals wieder in die Startelf.

Dennoch kamen wir gut ins Spiel und waren
spielerisch überlegen. Entsprechend
überraschend gingen die Gastgeber nach
11 Minuten durch ihren Torjäger Tobias
Müller in Führung. Bereits zehn Minuten
später konnte Mazen Zakaria den Ausgleich
erzielen. Kaum war der Jubel beendet, lag
man – nach einer erneuten Unachtsamkeit
in der Defensive – schon wieder zurück.
Torschütze war erneut Tobias Müller mit
seinem zehnten Saisontreffer. Was soll’s, es
geht auch umgekehrt, denn nur 180
Sekunden später stand es 2:2 – Torschütze
für uns war Alessandro Tasca. Eine
turbulente Phase und dies nicht nur auf dem
Platz, denn Heimtrainer Nickels sah wegen
zu lauten Protests die rote Karte. Danach
ging es hin und her. Chancen auf beiden

Seiten im Minutentakt, die Trainer
verzweifelten fast ob der
Defensivleistungen. Als sich bereits alle mit
dem Pausenpfiff beschäftigt hatten, ging
der Gastgeber mit 3:2 zum dritten Mal in
Führung. Zwar konnte Keeper Christian
Kern zunächst noch super parieren, aber
beim anschließenden Eckball war auch er
geschlagen.

Bei der Rettungsaktion verletzte sich
Christian Kern und Lukas Wöber nahm
seinen Platz ein. Außerdem kamen Michael
Burger und Benny Schneider für Cedric
Kunkel und den angeschlagenen Ale Tasca.
Nun hatte die Heimelf deutlich Oberwasser
und lediglich dem 3-4 Mal hervorragend
reagierenden Lukas Wöber war es in dieser
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Phase zu verdanken, dass das Spiel
nicht vorzeitig entschieden wurde.
Ab der 70. Minute bekamen wir
wieder mehr Zugriff und
Überlegenheit, bevor es in den
Schlussminuten nochmals richtig
wild wurde. Zunächst gelang Mazen
Zakaria fünf Minuten vor Ende der
regulären Spielzeit mit seinem
zweiten Treffer der 3:3-Ausgleich.
Die Gastgeber kamen damit
überhaupt nicht klar und das bis
dahin faire Spiel kippte. Nach einem
üblen Revanchefoul musste Marco
Criscenzo verletzt vom Feld. Da wir
unser Wechselkontingent
ausgeschöpft hatten, mussten wir in
Unterzahl weiterspielen. Das
wandelte sich aber, weil sich die
Heimelf wegen ihrer überharten
Gangart zwei Zeitstrafen
einhandelte. So kamen wir
tatsächlich noch zu zwei

Riesenchancen, um die
Begegnung für uns zu
entscheiden. Aber Tony
Bretterbauer und
Sebastian Rupp ließen
diese liegen. Nach sieben
Minuten Nachspielzeit
hieß es bei Abpfiff 3:3-
Unentschieden.

Fazit von Trainer Tim Latz:
„Ein Sieg wäre heute nicht
verdient gewesen, denn
dafür waren wir in der
Defensive zu ungeordnet.
Bemerkenswert aber die
tolle Moral, einen dreimaligen
Rückstand auszugleichen.
Bei den neuen Verletzten
Christian, Marco und Ale hoffen
wir alle, dass es nichts
Schlimmeres ist – wir wünschen
gute Besserung!“
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SV Wahlen - Niederlosheim 0-2-10 9:41 -32 2

FSV Hemmersdorf 1-2-9 14:38 -24 5

FC Noswendel Wadern 3-1-8 25:31 -6 10

SG Perl / Besch 3-4-5 16:24 -8 13

SSC Schaffhausen 8-0-4 33:21 12 24

FC Brotdorf 3-0-9 18:30 -12 9

SG Wadrill / Sitzerath 3-3-6 21:38 -17 12

1. FC Reimsbach 6-3-3 29:19 10 21

SC Bliesransbach 5-4-3 25:20 5 19

SF Rehlingen 6-1-5 31:23 8 19

SG Großr. / StN. 6-2-2 28:18 10 22

SV Walpershofen 3-3-6 19:28 -9 12

1. FC Riegelsberg 8-1-3 33:17 16 25

SV Losheim 6-2-4 26:27 -1 20

FSG Bous 6-4-2 34:18 16 22

SC Reisbach 12-0-0 46:14 32 36

Verein S-U-N Tore Diff Pkt

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Tabelle Verbandsliga



Waldeck Echo

13

Bezirksliga Köllertal / Warndt

RÜCKBLICK 12. SPIELTAG

Es gibt immer Wochenenden in einer Saison, an denen sich
ein wenig entscheidet, wo die Reise im weiteren
Saisonverlauf hingeht.

An solch einem Punkt war unsere zweite Mannschaft am
vergangenen Sonntag.

0:2
SF Saarbrücken 1

SG Großrosseln-St.Nikolaus 2

Schmidt D.
Engel A. Grigull M.Hausknecht E.Anton K.

Getrey D.Baltes R. Marx J. Diesinger M.
Allal J. Guillaume L.

Otinjac S., Shabani A., Schorfheide D., Schmidt F., Bamberg N.,
Czeschka M.
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Die Bezirksliga hat sich nach einem drittel der Spielzeit in zwei Hälften aufgeteilt!

Die erste Hälfte mit sechs Mannschaften, die um den Aufstieg kämpfen und der ganze
Rest, für den es um relativ wenig geht. Durch unsere tolle Serie in den letzten Wochen
stand unsere Zweite am Sonntag genau am Schnittpunkt der Liga. Das bedeutete -
mit einem Erfolg in Saarbrücken - gibt es noch die Perspektive nach Oben. Bei einer
Niederlage bleibt nur der Titel als Bester vom Rest.

Mit den Sportfreunden erwartete uns eine
sehr heimstarke Mannschaft aus der
oberen Tabellenhälfte, die sich auch noch
Chancen im Titelkampf ausrechnete.
Leider musste unser Trainerteam gerade
für dieses wichtige Spiel auf einige
Stammspieler verzichten. Das führte
dazu, dass wir auf der Bank wenig
Alternativen hatten und einige
Jugendspieler einsetzen mussten. Die
Jungs machten aber ein starkes Spiel
und halfen entscheidend mit, die Punkte
in den Warndt zu entführen. Die SG ging
die Partie in Burbach zunächst defensiv
an und versuchte tief zu stehen. Damit
nahm man dem Gegner etwas den Raum
für ihre schnellen Stürmer. Das half uns
die ersten Minuten ohne Gegentreffer zu
überstehen und die neue Formation im
Mittelfeld zu finden. Was uns aber in
dieser Taktik etwas verloren ging, war ein
geordneter Spielaufbau. Meist versuchten
wir mit langen Bällen über Andreas Engel

das Mittelfeld zu überbrücken um unsere
Offensive ins Spiel zu bringen. Das
funktionierte in den ersten 10 Minuten
eher selten, da wir vorne die Bälle nicht
fest machen konnten. Saarbrücken hatte
zunächst mehr vom Spiel, aber auch nur
ansatzweise Chancen. So ging in der 12.
Minute ein Querpass im Strafraum an
allen Spielern vorbei. Die beste Chance
war da noch ein Kopfball nach einer Ecke,
der aber weit übers Tor ging. Mitte der
ersten Hälfte verzettelte sich der Gegner
aber immer mehr in unserer Defensive
und fing an, Fehler in der eigenen Hälfte
zu machen. Die erste gute Chance hatten
wir aber mehr aus Zufall. In der 22. Minute
bekam der Saarbrücker Torwart einen
einfachen Ball nicht zu fassen und zitterte
das Ding an die eigene Torlatte.
Spätestens mit dieser Aktion waren wir
aber auch Offensiv in der Partie
angekommen. Richtig Pech hatten die
Roten dann fünf Minuten später, als Julian
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Marx einen Freistoß aus 25 Meter an den
Pfosten setzte. Die Gastgeber blieben
aber auch in dieser Phase mit ihren
schnellen Außen permanent gefährlich.
Immer wieder versuchten sie hinter
unsere Kette zu kommen, um in Führung
zu gehen. Die SG Defensive stellte sich
aber immer besser darauf ein und hielt so
weiter die Null. Beinahe wäre uns vor der
Pause sogar noch die Führung gelungen!
Nach einem weiten Einwurf ging die
Kopfballverlängerung von Raphael Baltes
nur um Zentimeter am langen Pfosten
vorbei. So blieb es bis zur Pause beim
0:0.

In der Ecke der Gastgeber war man mit
dem Spielverlauf nicht zufrieden, weshalb
es hier etwas lauter wurde. Die
Ansprache von Trainer Kaufmann zeigte
Wirkung. Burbach kam mit neuem
Schwung aus der Kabine und hatte direkt
eine gute Doppelchance. Zunächst ging
unsere Abwehr noch dazwischen, dann
verhinderte Dorian Schmidt aus 10 Meter
das 1:0. Der Anfangselan war aber
schnell wieder vorbei und wir bekamen
so das Spiel in den Griff. Dabei half uns

auch die Führung, die fast aus dem
Nichts fiel. In der 52. Minute fing Daniel
Getrey einen Ball in der Burbacher Hälfte
ab, lief einige Meter und überraschte den
Torwart mit einem Schuss aus fast 25
Meter Entfernung. Der Ball landete genau
im oberen linken Toreck. Versuchten die
Gastgeber bis dahin ihr Spiel
durchzudrücken, ging nun ihre Linie
immer mehr verloren. Burbach wurde
hektisch und verzettelte sich immer mehr.
Da half es auch nicht, dass der Trainer in
kurzer Zeit immer wieder die Taktik
änderte. Die SG spielte weiter sehr
konzentriert und fand auf jede neue
Aufgabe eine Lösung. Sicherlich hatten
wir auch etwas Glück, dass der
Gastgeber im Strafraum zu kompliziert
spielte. Auf der Gegenseite gab es für uns
auch einige Möglichkeiten zu kontern. Die
beste Chance aufs 2:0 hatte in der 79.
Minute Alexander Shabani. Unser
Jugendspieler scheiterte aber nach
einem Torwartfehler aus fünf Meter am
Außenpfosten. Dann passierte aber
etwas, was nur der Fußball schreibt und
zu dem Spielverlauf passte. In unserer
Personalnot wechselten wir in der 80.
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Minute mit Sebastian Otinjac
eigentlich einen Torwart als
Feldspieler ein. Der Keeper ist
momentan an der Hand
verletzt, stellt sich aber als
Feldspieler zur Verfügung.
Gut für uns, denn nur fünf
Minuten später traf Otti zum
2:0. Nach einem Schuss aufs
Burbacher Tor hielt der
Keeper den Ball nicht fest
und unser Aushilfsstürmer
staubte zum 2:0 ab. In der
Schlussphase hatte
Saarbrücken nur noch eine
Chance, als ein Stürmer aus
kurzer Distanz an Dorian
Schmidt scheiterte. Die SG
überstand die Nachspielzeit
und erkämpfte sich drei
wertvolle Punkte an der Saar.

Das war der erste Erfolg für
die Zweite gegen eine
Mannschaft aus der oberen
Tabellenhälfte.

SG BW K/L 0-0-12 6:74 -68 0

Ritterstraße II 2-0-10 15:41 -26 6

Luisenthal 3-3-6 31:38 -7 12

SG Gr. / StN 6-1-5 27:19 8 19

Emmersweiler 4-1-7 20:37 -17 13

Gersweiler II 2-2-8 16:38 -22 8

Riegelsberg II 8-3-1 45:21 24 27

Walpersh. II 4-1-7 26:31 -5 13

SF Saarbr. 6-2-4 29:19 10 20

Heidstock 3-1-8 31:36 -5 10

DJK Püttlingen 8-2-2 46:22 24 26

Altenkessel II 6-1-5 30:27 3 19

Köllerbach II 8-1-3 44:19 25 25

DiW 6-4-2 25:16 9 22

SC Ay Yildiz 9-2-1 53:22 31 29

SV Ludweiler 8-2-2 42:26 16 26

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Verein S-U-N Tore Diff Pkt

Tabelle Bezirksliga
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Kreisliga A Köllertal / Warndt

RÜCKBLICK 12. SPIELTAG

5:0
SF Saarbrücken 2

SG Großrosseln-St.Nikolaus 3

Schorfheide D.
Wein T. Wopp M.Schreiner T.Kursatz L.

Meier C.Bruxmeier E. Verch D. Czeschka M.
Longo S. Schneider L.

Scheuer M., Brandenburg T., Pfortner D., Phieler L.,
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Am vergangenen Sonntag musste unsere dritte Mannschaft wieder einmal
erkennen, dass die Mannschaften aus der oberen Tabellenhälfte einfach eine
Nummer zu groß sind.

Die Truppe hat in den letzten Wochen die
Punkte eingesammelt, die man braucht, um
eine ordentliche Runde zu spielen. Für mehr
als einen Mittelfeldplatz reicht es aber nicht.

Die Reserve der Sportfreunde ist die einzige
Mannschaft in dieser Liga, die mit den ersten
Mannschaften mithalten kann. Deshalb war
klar, dass auf die SG an diesem Sonntag eine
schwere Prüfung wartet.

Die Partie in Saarbrücken war dann aber
lange Zeit knapper als es das 5:0 aussagt.
Die Dritte spielte vor allem in der ersten Hälfte
eine starke Partie und war 45 Minuten ein
gleichwertiger Gegner. Erst als in der zweiten
Hälfte die Kräfte nachließen, wurde das
Resultat noch sehr deutlich. Die SG fing die
Partie auf dem großen Rasenplatz sehr gut an
und hielt den Gegner zunächst erfolgreich auf
Distanz. Burbach hatte zwar meist den Ball,

lief sich aber in unserer tief stehenden
Deckung immer wieder fest. Die Dritte
versuchte über Konter zum Erfolg zu
kommen. Das sah auch in der Anfangsphase
sehr gut aus, da wir immer wieder die
Passwege im Mittelfeld zustellen konnten.
Burbach kam nur einmal gefährlich vor unser
Tor, als ein Stürmer vom Fünfereck knapp
verzog. Auf der Gegenseite bekamen wir
dann Mitte der ersten Hälfte mehr Raum für
eigene Angriffe. So kam unser Mittelstürmer
Marcel Czeschka einmal frei zum Abschluss,
scheiterte aber aus 16 Meter am Torwart. In
einer weiteren Aktion konnten wir einen
Fehler des Saarbrücker Torwarts nicht
ausnutzen, als er einen einfachen Schuss
nicht festhalten konnte. Da waren wir nicht
aufmerksam genug, um den Abpraller zu
bekommen. So blieb es beim für uns guten
0:0 zur Pause.



Waldeck Echo

19

Erd-, Feuer-, und Seebestattung
Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Friedrich-Ebert-Str. 2
66352 Großrosseln

In der fand aber Saarbrücken ein geeignetes
Mittel, um uns aus dem Tritt zu bekommen.
Burbach kam mit mehr Power aufs Feld
zurück und machte sofort mächtig Druck.
Von der ersten Minute sah man, dass sich
das Spiel für uns nicht gut entwickelte. Die
Dritte kam kaum noch aus dem eigenen
Strafraum und fand kein Zugriff mehr aufs
Spielgeschehen. Die logische Folge war in
der 54. Minute die Saarbrücker Führung. Vor
unserem Strafraum hatte ein Gegner viel Zeit
um einen Ball in den freien Raum zu spielen,
ein Stürmer nahm den Paß auf und traf aus
zehn Meter zum 1:0. Damit war die Richtung
für die zweite Hälfte vorgegeben. Burbach
spielte und wir liefen nur noch hinterher.
Leider kam dann auch noch Pech hinzu, als
der Schiedsrichter vor dem 2:0 ein klares
Abseits übersah. Von nun an ging es für die
SG dahin, Burbach drückte weiter aufs
Tempo und überlief unsere Abwehr fast in

jeder Aktion. Hier zeigte sich wieder einmal,
dass wir hinten große Probleme haben, wenn
der Gegner schnelle Stürmer hat. Beim 3:0
wurden wir auf unserer rechten Abwehrseite
komplett überlaufen. Ein Gastgeber legte den
Turbo ein und bereitet mit einem Sprint in den
Gästestrafraum den Treffer mustergültig vor.
Im Fünfer brauchte sein Mitspieler nur noch
den Fuß hinzuhalten. Auf ähnliche Weise
fielen dann noch in den letzten 10 Minuten
zwei weitere Treffer zum 5:0. Unserer Dritten
ging nach guten 45 Minuten in der zweiten
Hälfte die Luft aus.

Das Problem hatten wir nicht das erste Mal in
dieser Saison, ähnlich liefen die Spiele gegen
Klarenthal, Köllerbach und Püttlingen.

In den nächsten Wochen warten weitere
undankbare Aufgaben mit Fenne und
Wehrden auf die dritte Mannschaft.
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SVR VK Jgd 2-1-9 21:65 -44 7

Rastpf./Russh. 0-2-9 9:48 -39 2

DiW II 0-3-9 12:60 -48 3

Altenkessel III 4-0-7 18:43 -25 12

SG Gr. / StN 4-1-6 29:36 -7 13

Gersweiler III o.W. zurückgezogen

Köllerbach III 4-1-6 31:52 -21 13

DJK Püttlingen II 4-0-8 26:35 -9 12

Emmersweiler II 2-2-7 18:33 -15 8

Riegelsberg III 6-0-5 35:27 8 18

H. R. Höhe 8-0-3 27:20 7 24

SV Klarenthal 8-0-3 61:10 51 24

SV Wehrden 8-0-3 60:26 34 24

SV Fürstenh. 9-2-0 54:22 32 29

SF Saarbr. 8-1-2 44:15 29 25

SV Fenne 10-1-0 50:9 41 311.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Verein S-U-N Tore Diff Pkt

Tabelle Kreisliga A Köllertal / Warndt
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B11 SG Warndt - SC AY Yildiz 3:2
Durch den Heimsieg am vergangenen Sonntag hat sich unsere
B-Jugend den ersten Platz in der Qualirunde gesichert.

Mit drei Siegen und einem Unentschieden blieb die Mannschaft ungeschlagen
und hat sich den Aufstieg wirklich verdient. Der Erfolg ist um so schöner, da man

die mit Abstand jüngste Mannschaft der Runde gestellt hat. Nach einer Woche, in der es
unschön turbulent zuging und sich der Kader verändert hat, musste man sich schon
etwas Sorgen vor dem letzten Spiel machen. Zum Glück behielten die Jungs die Nerven
und brachten die Tabellenführung ins Ziel. Dabei machten wir es gegen einen motivierten
Gegner unnötig spannend und brauchten in der Schlussphase sogar etwas Glück. Gegen
die türkischen Gäste spielten wir von Anfang an etwas offensiver als zuletzt, um schnell für
klare Verhältnisse zu sorgen. Da sich auch der Gast nicht hinten reinstellte, entwickelte
sich ein munteres Spiel. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase bekam die SG Warndt
die Partie nach 10 Minuten besser in den Griff. Dabei half uns auch die schnelle Führung
durch Luca Oberhauser. Unser Spielmacher ist zur Zeit in klasse Form und trifft eigentlich
in jedem Spiel. Diesmal setzte er sich im Strafraum gegen zwei Abwehrspieler durch und
schob den Ball ins lange Eck. Mit der Führung wurde unser Spiel ruhiger, AY Yildiz kam
nur selten in unsere Hälfte und hatte keinen einzigen gefährlichen Torabschluss. In der 19.
Minute baute die SG dann die Führung aus. Nach einem tollen Pass von Luca Oberhauser
lief Sidney Burgard allein aufs Tor und hob den Ball aus 18 Meter über den Torwart zum
2:0 in den Kasten. Der SG Motor lief nun auf vollen Touren und stürzte die Gäste von einer
Verlegenheit in die nächste. In der 26. Minute kombinierten wir uns durchs Mittelfeld und
fanden auf rechts Sean Markandu, unser Stürmer nahm das Zuspiel in den Lauf mit und
traf aus 10 Meter hart ins lange Eck. Auch wenn das 3:0 eine klare Sache war, hätten wir
auch doppelt so hoch führen können. Die B-Jugend vergab noch einige gute
Möglichkeiten, um den Sack schon nach 40 Minuten zuzumachen. So blieb dem Gegner
noch ein kleiner Funken Hoffnung für die zweite Hälfte. Die startete aber so, wie die erste
geendet ist. In der 44. Minute hatte Zafer Demirtürk im Strafraum die große Chance zum
4:0, wurde aber im letzten Moment noch gestört. Wenn man vorne seine Dinger nicht
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A-Jgd: SV Schafbrücke 1 : 3 SG Warndt

B-Jgd: DJK Rastpf./Russh 2 : 2 SG Warndt
D-Jgd: SG Warndt 1: 11 1. FC SB 2
E-Jgd: SG Warndt 1: 4 SF Köllerb. 2
E-Jgd: ATSV SB 4 : 9 SG Warndt 2
E-Jgd: DJK Püttl. 4 2 : 7 SG Warndt 3

macht, wird man hinten bestraft. Mit dem ersten wirklichen Angriff kam der Gast zum 1:3.
Nach einem Stellungsfehler auf der rechten Abwehrseite kam ein Stürmer frei in den
Strafraum und traf im Nachsetzen zum Anschlusstreffer. AY Yildiz bekam mit dem Tor die
zweite Luft und setzte direkt nach. Auf der Gegenseite wurden wir nervös und verloren
immer mehr unsere Linie. Hätten wir aber unsere
Chancen in der Folge besser genutzt, wäre es nicht
mehr so eng geworden. Dreimal standen wir im
Gästestrafraum in Überzahl, brachten den Ball aber
nicht ins Tor. Zu allem Übel nutzte der Gegner seine
zweite Chance zum Anschlusstreffer. So wurde eine
lange Zeit einseitige Partie unnötig spannend. Das die
Partie nicht komplett kippte, lag an unserem Torwart
Philipp Tiedge, der in der Nachspielzeit einen Kopfball
aus kurzer Entfernung von der Linie kratzte.

So kamen wir noch einmal mit einem blauen Auge
davon und sicherten uns mit dem Sieg den Quali-
Meisterschaft.
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Wir bedanken uns bei unseren
Werbepartnern für Ihre
Unterstützung und bitten
unsere Leser, diese bei ihren
Einkäufen zu berücksichtigen!

Vorschau

AUF DEN NÄCHSTEN SPIELTAG
Da unsere erste Mannschaft in den letzten Wochen den kompletten Hochwald
abgeklappert hat, geht es am nächsten Sonntag nicht mehr ganz so weit weg.

Die erste Mannschaft reist zum schweren Auswärtsspiel nach Bous. Der
Aufsteiger spielt bisher eine tolle Saison und behauptet sich seit dem Saisonstart
in der oberen Tabellenhälfte. Die Mannschaft sammelt konstant Punkte und
dürfte in diesem Jahr nichts mit dem Abstiegskampf zu tun haben. Das ist für
einen Aufsteiger in dieser Liga nicht normal, da es doch einige Unterschiede zur
Landesliga gibt. Sicherlich hilft es Bous sehr, dass man die Verbandsliga aus der
Vergangenheit gut kennt und wusste auf was man sich einlässt. Auf unsere erste
Mannschaft wartet ein hartes Auswärtsspiel gegen eine Mannschaft, die nicht
ohne Grund so weit oben in der Tabelle steht.

Ähnlich schwer wird es am Sonntag für unsere zweite und dritte Mannschaft. Beide Teams
reisen weit ins Köllertal auf den Kunstrasen nach Riegelsberg. In den vergangenen
Jahren gab es für die SG 2 und 3 hier absolut nichts zu holen. Das hatte oft was mit
Mirco Frischmann zu tun, der uns immer wieder vor unlösbare Probleme stellte. In
diesem Jahr sieht es so aus, als würde uns der Torjäger aus dem Weg gehen und
in der ersten Mannschaft spielen. Wenn man sich die Tabellenkonstellation der
Bezirksliga aber ansieht, ist das nur ein schwacher Trost. Riegelsberg steht auf
dem zweiten Tabellenplatz und erster Verfolger von AY Yildiz. Deshalb ist nicht zu
erwarten, dass uns hier ein Gegner erwartet, der unmotiviert ist. Wenn wir allerdings
in der Tabelle noch etwas erreichen wollen, sollten wir auch einmal gegen eine
Mannschaft von ganz Vorne gewinnen. Auch unsere dritte Mannschaft wird es in

Riegelsberg nicht leicht haben. Der Gegner steht knapp vor uns in der Tabelle, mit einem
eigenen Sieg könnten wir noch Meister vom großen Rest werden. Riegelsberg 3 hat immer
eine abgezockte Mannschaft, mit erfahrenen Spielern in ihren Reihen.

Alle drei Mannschaften stehen vor schweren Auswärtsaufgaben und würden sich auf die
Unterstützung ihrer Fans freuen.



...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48
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Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!

Waldeck Echo

24




	Willkommen
	zum 13. Spieltag !
	An der Seitenlinie
	Trainerkommentare
	Gästeportrait Verbandsliga Süd West
	SV Walpershofen
	Gästeportrait KL Köllertal / Warndt
	SV Fenne
	Verbandsliga Süd West
	Rückblick 12. Spieltag
	Bezirksliga Köllertal / Warndt
	Rückblick 12. Spieltag
	Kreisliga A Köllertal / Warndt
	Rückblick 12. Spieltag
	Jugendspielgemeinschaft
	News von den Kid’s
	Vorschau
	auf den nächsten Spieltag

